
1 
 

N i e d e r s c h r i f t  
 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Leezen vom 06. November 2014 
in „Teegen´s Gasthof“ in Leezen 

 
          Beginn: 19.30 Uhr 
          Ende:    20.40 Uhr 

 
Aufgrund der Einladung des Bürgermeisters vom 27.10.2014 sind zu der heutigen Sitzung 
erschienen: 
 
Bürgermeister: Ulrich Schulz 
Gemeindevertreter/innen: Dirk Mäckelmann, 

Bernd Falkenhagen, 
Birgit Hildebrandt, 
Kai Katzmann, 
Elke Koch, 
Andreas Krohn, 
Ellen Pjede, 
Holger Rickert, 
Hans-Wilhelm Steenbock, 
Claus-Dieter Wilhelm 
 
 

Entschuldigt fehlen: Torsten Tilly, 
Klaus Stolten 
 

Als Gast anwesend: Herr Jörg-Peter Blohm 
 

Vom Amt Leezen hinzugezogen: LVB Doris Teegen 
 
 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung mit der Feststellung, dass gegen Form und Inhalt der 
Tagesordnung sowie Ladungsfrist keine Einwendungen erhoben werden und die Gemeinde-
vertretung beschlussfähig ist. 
 

Tagesordnung 
 

1. Genehmigung der Niederschrift vom 11.09.2014 
2. Bericht des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzenden 
3. Einwohnerfragestunde - Teil I 
4. Verabschiedung eines Gemeindevertreters 
5. Verpflichtung eines neuen Gemeindevertreters 
6. Nachwahlen zu gemeindlichen Ausschüssen 

a.) Finanzausschuss 
b.) Ausschuss zur Prüfung des Jahresabschlusses 
c.) Ausschusses für Umwelt, Wege und Verkehr 

7.  Nachwahl eines Mitgliedes für den Friedhofsausschuss 
8.  Eröffnungsbilanz der Gemeinde Leezen zum 01. Januar 2011 

a.) Bericht über die Prüfung gem. § 95 n Abs. 6 der Gemeindeordnung SH 
b.) Beschluss über die Eröffnungsbilanz zum 01. Januar 2011 

9.   Beratung und Beschlussfassung über die I. Nachtragshaushaltssatzung 2014 
10. Einbau einer Heizungsanlage Feuerwehrgerätehaus Leezen; hier. Grundsatzbeschluss 
11. Reparatur und Beschaffung von Spielgeräten 
12. Einwohnerfragestunde – Teil II 
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Zu Punkt 1 der Tagesordnung: Genehmigung der Niederschrift vom 11.09.2014 
 
Gegen die Niederschrift vom 11.09.2014 ergeben sich keine Einwände, diese ist damit ge-
nehmigt.  
 
Zu Punkt 2 der Tagesordnung: Bericht des Bürgermeisters und der Ausschussvor- 

sitzenden 
 
In seinem Bericht geht Bürgermeister Schulz auf folgende Punkte ein: 
 
1. Die Gemeinde Leezen hat zum 31.12.2013 nach der Bevölkerungsfortschreibung des 

Kreises Segeberg 2013 auf Basis des Zensus 2011 1.723 Einwohnerinnen und Einwoh-
ner.  

2. Die Kanaluntersuchung fand statt. Von den zuständigen Stellen ist ein Schadenkataster 
erstellt worden. Die entsprechenden einzuleitenden und durchzuführenden Baumaßnah-
men werden vom Amt zusammengestellt.  

3. Die Seniorenweihnachtsfeier findet am 17.12.2014 statt. 
4. Am 18.11.2014 veranstaltet die Deutsche Glasfaser/Unser Ortsnetz eine Informations-

veranstaltung in der Pausenhalle der Grund- und Gemeinschaftsschule. Zurzeit schreiten 
die Arbeiten bezüglich der Verlegung des Breitbandkabels fort. 

 
Herr Wilhelm als Vorsitzender des Umwelt-, Wege-, und Verkehrsausschusses berichtet aus 
der am 08. Oktober 2014 stattgefundenen Sitzung: Wegen der Sanierung der Brücke über 
die Leezener Au fand ein Gespräch mit Herrn Schlüter vom ALR statt. Nach der Begehung 
im Sommer 2014 sind die Planungen wegen der Brücke Leezener Au aufgrund anderer Prio-
ritäten verschoben worden. - Bezüglich der Geschwindigkeitsmessung erging der Vorschlag, 
dass sich die Gemeinde ein eigenes Gerät anschafft und feste Messpunkte bestimmt und 
herrichtet. - Bezüglich der auftretenden Probleme an der Fußgängerüberwegung B 432/ Ne-
versdorfer Straße soll ein Antrag an den Landesbetrieb Straßenverkehr gerichtet werden, die 
Lichtzeichenanlage mit einem gelben Blinklicht bzw. einem Signalgeber nachzurüsten. - Im 
Weiteren wird auf die Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses vom 08. Oktober 2014 
verwiesen.  
 
Der Sport-, Bildungs-, Jugend- und Sozialausschuss tagte am 06.10.2014. Herr Rickert als 
Vorsitzender des vorgenannten Ausschusses berichtet Folgendes: Der Internetauftritt der 
Gemeinde Leezen ist ausbaufähig. Angebote werden zurzeit eingeholt und im neuen Jahr 
sollen Vorschläge unterbreitet werden. - Die Spielgeräte auf den beiden Spielplätzen sind 
desolat, sie müssen erneuert bzw. repariert werden. Auf den TOP 11 der heutigen Sitzung 
wird verwiesen. – Der Ablauf der Gedenkfeier zum Volkstrauertag wird in 2014 nicht geän-
dert. Die Mitglieder des Ausschusses machen sich Gedanken über die künftige Ausgestal-
tung. - Im Archivraum treten Probleme mit der Luftfeuchtigkeit auf. Der Bürgermeister wird 
ein Gespräch mit dem betreffenden Architekten führen. – Für die Sicherung des Gebäudes 
sucht die Gemeinde nach preiswerten Lösungen. Der Ausschuss befasst sich weiterhin mit 
der Thematik. - Im Übrigen wird auf die Niederschrift des Ausschusses vom 06.10.2014 ver-
wiesen.  
 
Herr Krohn als Vorsitzender des Klärwerksausschusses des Amtes berichtet aus der Sitzung 
vom 29.10.2014: Durch die Kanalbefahrung ist der Zustand der Leitungen in den vier Ge-
meinden begutachtet und klassifiziert worden. Die Sanierung wird in sinnvoll zusammenge-
fassten Bereichen stattfinden. Das Büro WVK legt dem Klärwerksausschuss ein entspre-
chendes Sanierungskonzept vor. – Die Sanierung des Schmutzwasserhauptpumpwerkes in 
Leezen wird mit einem Kostenvolumen von voraussichtlich 400.000,- EUR in Auftrag gege-
ben.  
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Zu Punkt 3 der Tagesordnung:  Einwohnerfragestunde – Teil I –  
 
Das von Herrn Teegen geschilderte Problem an der B 432 soll versucht werden, im Rahmen 
einem von Bürgermeister Schulz veranlassten Ortstermin zu klären.  
 
Zu Punkt 4 der Tagesordnung: Verabschiedung eines Gemeindevertreters 
 
Bürgermeister Schulz begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt das zum 30.09.2014 aus der 
Gemeindevertretung Leezen ausgeschiedene Mitglied Jörg-Peter Blohm. Herr Blohm gehör-
te der Gemeindevertretung Leezen vom 27.04.1994 bis zum 30.09.2014 an. Daneben war er 
Mitglied in verschiedenen gemeindlichen Ausschüssen. In seiner Laudatio dankt Bürgermeis-
ter Schulz Herrn Blohm für die für das Gemeinwohl geleistete Arbeit und das eingebrachte 
Engagement. Bürgermeister Schulz überreicht Herrn Blohm ein Abschiedsgeschenk und der 
ebenfalls anwesenden Ehefrau einen Blumenstrauß.  
 
Zu Punkt 5 der Tagesordnung: Verpflichtung eines neuen Gemeindevertreters 
 
Für den ausgeschiedenen Jörg-Peter Blohm ist Herr Kai Katzmann in die Gemeindevertre-
tung mit Wirkung vom 01.10.2014 nachgerückt.  
 
Bürgermeister Schulz verpflichtet Herrn Katzmann per Handschlag auf die gewissenhafte 
Erfüllung seiner Obliegenheiten.  
 
Zu Punkt 6 der Tagesordnung: Nachwahlen zu gemeindlichen Ausschüssen 

a) Finanzausschuss 
b) Ausschuss zur Prüfung des Jahresabschlusses 
c) Ausschuss für Umwelt, Wege und Verkehr 
 

Zu a) Finanzausschuss 
 
Bürgermeister Schulz schlägt als neues Mitglied für den Finanzausschuss Herrn Kai Katz-
mann zur Wahl vor. Die Mitglieder der Gemeindevertretung stimmen hierüber ab. 
 
Abstimmungsergebnis: - Einstimmig dafür – 
 
Herr Katzmann nimmt die Wahl an und ist damit Mitglied im Finanzausschuss. 
 
Zu b) Ausschuss zur Prüfung des Jahresabschlusses 
 
Bürgermeister Schulz schlägt als neues Mitglied für den Ausschuss zur Prüfung des Jahres-
abschlusses Herrn Dirk Mäckelmann zur Wahl vor. Die Mitglieder der Gemeindevertretung 
stimmen hierüber ab. 
 
Abstimmungsergebnis: - Einstimmig dafür – 
 
Herr Mäckelmann nimmt die Wahl an und ist damit Mitglied im Ausschuss zur Prüfung des 
Jahresabschlusses. 
 
Zu c) Ausschuss für Umwelt, Wege und Verkehr 
 
Für diesen Ausschuss wird ein bürgerliches Mitglied zu einem späteren Zeitpunkt nachge-
wählt. 
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Zu Punkt 7 der Tagesordnung: Nachwahl eines Mitgliedes für den Friedhofsausschuss 
 
Herr Kai Katzmann wird zur Wahl in den Friedhofsausschuss der Kirche vorgeschlagen. Die 
Gemeindevertretung stimmt hierüber ab. 
 
Abstimmungsergebnis: - Einstimmig dafür – 
 
Herr Kai Katzmann nimmt die Wahl an und ist somit Mitglied im Friedhofsausschuss der Kir-
che Leezen. 
 
Zu Punkt 8 der Tagesordnung: Eröffnungsbilanz der Gemeinde Leezen zum 01. Januar 

2011 
a) Bericht über die Prüfung gem. § 95 n Abs. 6  
    der Gemeindeordnung SH 
b) Beschluss über die Eröffnungsbilanz zum 01. Januar  

  2011 
 

Bürgermeister Schulz berichtet aus der gemeinsamen Sitzung des Finanzausschusses und 
des Ausschusses zur Prüfung des Jahresabschlusses am 24.09.2014. Die Eröffnungsbilanz 
der Gemeinde Leezen zum 01.01.2011 prüften die Mitglieder beider Gremien. 
 
Die Eröffnungsbilanz schließt mit einer Bilanzsumme von 7.068.601,94 EUR ab. Das Eigen-
kapital beläuft sich auf 4.569.828,15 EUR und teilt sich in die allgemeine Rücklage mit 
3.973.763,61 EUR und die Ergebnisrücklage mit 596.064,54 EUR auf. 
 
Bürgermeister Schulz weist auf die Möglichkeit der Berichtung der Eröffnungsbilanz im Rah-
men der Jahresabschlüsse der folgenden Jahre hin, sofern unrichtige Werte zu Grunde ge-
legt wurden oder Vermögensgegenstände nicht oder zu Unrecht erfasst worden sind.  
 
Nachfolgender Beschluss ergeht: 
Die Gemeindevertretung Leezen beschließt auf Empfehlung des Finanzausschusses und 
des Ausschusses zur Prüfung des Jahresabschlusses die im Entwurf vorliegende Eröff-
nungsbilanz der Gemeinde Leezen zum 01.01.2011. 
 
Abstimmungsergebnis: - Einstimmig dafür - 
 
Zu Punkt 9 der Tagesordnung: Beratung und Beschlussfassung über die I. Nachtrags-  

 haushaltssatzung 2014 
 
Die I. Nachtragshaushaltssatzung 2014 bereitete der Finanzausschuss der Gemeinde Lee-
zen in seiner Sitzung am 28. Oktober 2014 vor. Bürgermeister Schulz trägt die vorgenom-
menen Korrekturen des Grundhaushaltes vor. Die Investitionen für das Feuerwehrhaus in 
Leezen wurden angepasst, sodass nunmehr zusätzlich 120.000,00 EUR eingeplant werden. 
Für die Maßnahme stehen dann insgesamt 150.000,00 EUR zur Verfügung. Für die Sanie-
rung bzw. Neuanschaffung der Spielgeräte erhöhte sich der Ansatz Unterhaltung um 
5.000,00 EUR.  
 
Im Weiteren berichtet Bürgermeister Schulz, dass sich die Kosten für das B-Plan-Gebiet 
Lindhoff um 40.000,00 EUR verteuerten.  
 
Es ergeht nachfolgender Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Leezen beschließt die I. Nachtragshaushaltssatzung 2014 in der 
vorliegenden Form. Die Satzung ist der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Abstimmungsergebnis: - Einstimmig dafür - 
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Zu Punkt 10 der Tagesordnung: Einbau einer Heizungsanlage Feuerwehrgerätehaus 
Leezen; hier: Grundsatzbeschluss 

 
Das Feuerwehrgerätehaus Leezen soll mit einer neuen Heizungsanlage ausgestattet wer-
den. Nach dem Vorschlag des Architekten soll eine Gasheizung eingebaut werden.  
 
Nach Auffassung von Bürgermeister Schulz besteht dringender Handlungsbedarf. Die 
Stromkosten für den Betrieb der derzeitigen Heizung belaufen sich auf 5.000,00 EUR jähr-
lich. 
 
Nach kurzer Erörterung ergeht folgender Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Leezen fasst den Grundsatzbeschluss, die Heizungsanlage im 
Feuerwehrgerätehaus Leezen zu erneuern.  
 
Abstimmungsergebnis: - Einstimmig dafür - 
 
Zu Punkt 11 der Tagesordnung: Reparatur und Beschaffung von Spielgeräten 
 
In der Sitzung des Sport,- Bildungs- und Sozialausschusses vom 06.10.2014 wurde ausführ-
lich über die Erneuerung bzw. Reparatur der Spielgeräte auf den Spielplätzen Budörp und 
Tralauer Weg beraten. Künftig werden Spielgeräte aus Metall oder Kunststoff aufgestellt. 
 
Frau Hildebrandt teilt mit, dass der Budörpverein die Kosten für ein Spielgerät (Doppel-
schaukel) übernimmt. In diesem Zusammenhang wird gebeten, dem Budörpverein eine Ko-
pie der Rechnung für die Doppelschaukel zu übersenden. 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung fassen nachfolgenden Beschluss: 
Der SE-Umweltbüro GmbH aus Bad Segeberg wird der Auftrag zur Reparatur der beanstan-
deten Spielgeräte am Tralauer Weg zum Preis von 1.525,10 EUR und der Spielgeräte am 
Budörp zum Preis von 1.208,68 EUR erteilt. Daneben sollen gemäß dem Angebot der Firma 
Espas, 34134 Kassel, die Spielgeräte zum Preis von insgesamt 8.583,47 EUR beschafft 
werden. 
 
Die Kosten für die Doppelschaukel übernimmt der Budörpverein und erstattet diese der Ge-
meinde.  
 
Abstimmungsergebnis: - Einstimmig dafür - 
 
Zu Punkt 12 der Tagesordnung: Einwohnerfragestunde – Teil II –  
 
An die Mitglieder der Gemeindevertretung werden keinerlei Fragen aus den Reihen der an-
wesenden Einwohnerinnen und Einwohner gestellt.  
 
 
 
Bürgermeister Schulz bedankt sich bei den Anwesenden für das Interesse an der Sitzung 
der Gemeindevertretung und schließt die Sitzung.  
 
 
 
 
 
 
_________________________    _______________________ 
        Bürgermeister        Protokollführerin 


